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Kinderfest 2026 

Am Samstag, dem 27. Juni 2026, 
durfte Großkuchen wieder ein ganz 
besonderes Ereignis feiern: unser Kin-
derfest, das zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher aus unserer schönen 
Gesamtortschaft zusammengeführt 
hat. 

Bereits am frühen Mittag versammelten sich die Kin-
der, Vereine und Mitwirkenden zur Aufstellung des 
Festzuges auf dem Rathausplatz. Für die feierliche  
Eröffnung sorgten die Gesangvereine Frohsinn Großku-
chen und Sangeslust Kleinkuchen, die das Kinderfest mit einem gemeinsamen Lied auf dem Rathausplatz 
einleiteten. Im Anschluss stimmten sie zusammen mit den Kindern ein weiteres Lied an und sorgten damit 
gleich zu Beginn für eine besondere und verbindende Atmosphäre. Aufgrund der hochsommerlichen Tempe-
raturen wurde der Festzug zum Wohl aller Beteiligten verkürzt, was der guten Stimmung jedoch keinen  
Abbruch tat. Begleitet vom Musikverein Großkuchen zog der Zug auf das Festgelände, wo sich bereits zahl-
reiche Gäste eingefunden hatten.



Die musikalische Eröffnung durch den Musik- 
verein bildete dort einen festlichen Auftakt, bevor  
Ortsvorsteherin Linda Striebel die Kinder und 
Gäste offiziell begrüßte. In ihrer Ansprache hieß 
sie neben den zahlreichen Besucherinnen und Be-
suchern auch die Ehrengäste willkommen, darunter 
Bürgermeister Johannes Krombach-Champiomont, 
die Abgeordneten Roderich Kiesewetter und Mi-
chael Kolb sowie weitere Vertreter aus Politik,  
Kirche und Gemeinderat. 

In ihrer Ansprache 
blickte sie auch per-
sönlich auf ihr erstes 
Jahr im Amt zurück 
und betonte die be-
sondere Bedeutung 
der Kinder und Fami-
lien für das gemein-
schaftliche Leben in 
Großkuchen.  
Einen besonderen 
Raum nahm dabei der 
Dank an die Erzieherinnen und Lehrerinnen ein.  
Mit großem Engagement, Geduld und Herzlichkeit begleiten 
sie die Kinder Tag für Tag in einer der prägendsten Phasen  
ihres Lebens. Sie vermitteln nicht nur Wissen, sondern geben 
Halt, Orientierung und Vertrauen. Sie fördern Talente, stär-
ken Selbstbewusstsein und schaffen eine Umgebung, in der 
sich Kinder angenommen und wohlfühlen können. Gerade  
in einer Zeit, in der die Anforderungen an Bildung und Be-
treuung stetig wachsen, ist ihr Einsatz von unschätzbarem 
Wert. Ihr Wirken reicht weit über den Alltag hinaus und 
prägt nachhaltig die Entwicklung unserer Kinder sowie das 
Miteinander in unserer Ortschaft. Dieses Engagement ver-
dient höchste Anerkennung und aufrichtigen Dank. 

Als Zeichen der Wertschätzung wurden die pädagogischen Fachkräfte im Rahmen des Festes mit einem  
Geschenk besonders gewürdigt.
Ein weiterer Höhepunkt war die Ankündigung eines neuen öffentlichen Bücherschranks für die Gesamtort-
schaft, der künftig zum Tauschen von Büchern, Spielen und Puzzles einladen wird und damit das Thema  
Lesen nachhaltig fördern soll. 



Im Anschluss begeisterten die Kindergartenkinder  
mit ihren Darbietungen zum Motto „Abenteuerland“. 
Mit viel Freude, Fantasie und Einsatz zeigten sie,  
was sie gemeinsam erarbeitet hatten, und sorgten für 
großen Applaus bei den Zuschauerinnen und  
Zuschauern.  



Danach richteten Bürgermeister Johannes Krombach-Champiomont und Michael 
Kolb Grußworte an die Anwesenden.  

Anschließend präsentierten auch die Schulkinder mit 
ihren Darbietungen auf dem Festgelände ein ebenso  
gelungenes und mit viel Freude vorbereitetes Programm, 
das von den Besucherinnen und Besuchern ebenfalls  
mit großem Applaus aufgenommen wurde.  



Auch in der alten Turnhalle wurde für  
Unterhaltung gesorgt, wo ein Clown mit seinem 
Programm für viele fröhliche Gesichter und 
beste Stimmung sorgte. Draußen war den  
gesamten Nachmittag die Spielstraße in Betrieb.  

Trotz der großen Hitze wurde das Kinderfest zu 
einem rundum gelungenen Nachmittag. Dies war 
vor allem dem außergewöhnlichen Engagement 
vieler Helferinnen und Helfer zu  
verdanken. 

Kurzfristig stellten zahlreiche Eltern und Vereine Sonnenschirme 
und Pavillons zur Verfügung, um ausreichend Schatten zu schaf-
fen. Eine besonders kreative Idee setzte ein Elternpaar um, das  
einen Pavillon mit Tropfschläuchen ausstattete und so eine will-
kommene Erfrischungs- und Abkühlungsmöglichkeit schuf. Diese 
wurde von Kindern und Erwachsenen gleichermaßen dankbar  
angenommen. Auch Schausteller Herr Axmann trug mit seinem 
Angebot an Süßigkeiten und Spielwaren dazu bei, dass viele  
Kinderaugen zum Leuchten gebracht wurden. 

Für die Bewirtung sorgte der Sportverein, während der  
Musikverein den gesamten Nachmittag über zur musikalischen 
Gestaltung beitrug. Die Freiwillige Feuerwehr war in diesem Jahr 
zwar aufgrund des stark verkürzten Festzuges nicht zum  
Absperren der Straßen erforderlich, hatte jedoch ihre Unterstüt-
zung erneut selbstverständlich zugesagt und damit ihre große  
Verbundenheit mit dem Kinderfest unter Beweis gestellt.  

Ein solches Fest ist nur durch das Zusammenwirken vieler mög-
lich. Allen Vereinen, Helferinnen und Helfern, Unterstützern  
sowie den engagierten Eltern und Großeltern gilt ein herzlicher Dank. Ihr Einsatz hat maßgeblich dazu  
beigetragen, den Kindern einen unvergesslichen Tag zu bereiten. Das Kinderfest 2026 hat einmal mehr  
gezeigt, wie lebendig und stark das Miteinander in unserer Ortschaft ist. 



Bekanntmachungen 
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden  
Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt Heidenheim 
www.heidenheim.de/bekanntmachungen wird hingewiesen. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag   10:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 17:00 bis 19:00 Uhr  

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin nach Vereinbarung 

Nachmeldung zum Ferienprogramm 

Erfreulicherweise gibt es beim Ferienprogramm einen weiteren 
Programmpunkt für Kindergartenkinder: 

Am Donnerstag, 30. Juli 2026 findet von 15:30 Uhr bis 16:30 
Uhr in der Turn- und Festhalle Großkuchen „Yoga für Kids – 
Mitmachangebot“ statt. Neben Bewegungsspielen und Ent-
spannungseinheiten wird es kindgerechte Yogaübungen geben. 
Teilnehmerzahl: 12 
Alter: 4 bis 6 Jahre 
Kosten: - 
Veranstalter: Sportverein Großkuchen, Erika Berres,  
Tel: 0174/2472325 
Info: Bitte ein Kuscheltier, ein kleines Kissen und viel Trinken 
mitbringen. 
Anmeldungen bitte über die Ortschaftsverwaltung. 

Stadtlauf 2026 

Mit 30 SchülerInnen haben wir am Heidenheimer Stadtlauf 
teilgenommen. Alle sind toll gelaufen und haben sich gegensei-
tig unterstützt und angefeuert.  
3 Kinder durften auf die Bühne und somit auf das Treppchen:  
Luan Canavan, Klasse 4, 1. Sieger (3:05 min) 
Linamarie Salm, Klasse 2, 3. Sieger (3:40 min) 
Raphael Viehmaier, Klasse 4, 6. Sieger (3:21 min) 
Der schönste Sieg aber war der silberne Laufschuh, der durch 
die prozentual vielen Teilnehmer der Schule von 30 von 47 
Kindern verliehen wurde. 

Die Spende, die zusammen mit dem Schuh gemeinschaftlich 
erlaufen wurde, wird in Spielgeräte für die Pause investiert. 
Herzlichen Glückwunsch an alle LäuferInnen und herzlichen 
Dank an alle Eltern, Onkel, Tanten und Großeltern, die unser 
Erlebnis kräftig unterstützt und begleitet haben. 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim
Schmittenplatz 5, 89522 Heidenheim 
Telefon 07321 9505-0 

Tipps für die Biotonne im Sommer
So beugen Sie Feuchtigkeit und Madenentwicklung vor 
Gerade jetzt im Sommer bei schwülwarmen Temperaturen hat 
der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb einige Tipps parat, damit es 
mit dem Inhalt der Biotonne keine Probleme gibt: 
- Richtig einpacken: Abfälle nicht lose in die Biotonne wer-

fen, sondern etwa in Papiertüten, Zeitungspapier oder Kü-
chenkrepp einwickeln. Diese Materialien saugen Feuchtig-
keit auf. 

- Den Boden der Tonne mit etwas Zeitungspapier oder
Eierkartons auslegen, um Feuchtigkeit zu binden. Dadurch 
bleiben die Abfälle weniger am Boden haften. Ebenso eig-
nen sich holzige Strauchabfälle, um zu verhindern, dass 
Bioabfälle verdichtet werden, dadurch die notwendige 
Belüftung ausbleibt, und mehr Feuchtigkeit austritt. 

- Bitte kein Holz oder Plastik: Holzlatten oder Bretter ha-
ben in der Biotonne nichts verloren. Zumal viele Holzteile 
chemisch behandelt sind. Plastiktüten, auch abbaubare,
gehören ebenfalls nicht in die Biotonne!

- Zu empfehlen ist auch, z.B. Grasschnitt erst dann in die 
Biotonne zu werfen, wenn dieser angetrocknet ist. Das ist 
einerseits platzsparender, andererseits weniger geruchsin-
tensiv als saftiges, grünes Gras.  

Landkreis Heidenheim 
Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36  
89518 Heidenheim 

Bäche und Flüsse leiden unter Trockenheit
Die seit dem Frühjahr anhaltende trockene Witterung lässt die 
Wasserstände in den Gewässern im Landkreis Heidenheim im-
mer mehr sinken. Bei Niedrigwasser führen erhöhte Tempera-
turen und Sauerstoffmangel im Gewässer zu zunehmend kriti-
schen Lebensbedingungen für die Fische und andere Wasserle-
bewesen. Zusätzliche Wasserentnahmen aus den Flüssen und 
Bächen verschärfen diese Situation. Auch die zu erwartenden 
Niederschläge kompensieren den zuvor ausgebliebenen Regen 
nur langsam. 



Das Landratsamt Heidenheim weist deshalb darauf hin, dass 
Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern nur im Rahmen 
der gesetzlichen Regelungen zulässig sind. Konkret ist das 
Schöpfen von Wasser mit Handgefäßen wie Eimern und Gieß-
kannen im Rahmen des sogenannten Gemeingebrauchs gestat-
tet, aber nur solange die Entnahme dem Gewässer nicht scha-
det. Auch das Entnehmen in geringen Mengen für die Land-
wirtschaft, die Forstwirtschaft und den Gartenbau bleibt er-
laubt. Das Pumpen von Wasser aus Flüssen und Bächen bedarf 
jedoch einer entsprechenden Entnahmeerlaubnis des Landrats-
amtes als Untere Wasserbehörde.  
Das Landratsamt Heidenheim ruft dazu auf, von nicht notwen-
digen Wasserentnahmen aus den Flüssen und Bächen abzuse-
hen oder diese auf ein absolutes Minimum zu beschränken. 
Sollte sich die derzeitige Situation weiter verschlechtern und 
die Gefährdung der Tier- und Pflanzenwelt im Gewässer zu-
nehmen, behält sich das Landratsamt vor, weitere Beschrän-
kungen vorzunehmen.  
Weitere Informationen zur Wasserentnahme können beim 
Landratsamt Heidenheim, Untere Wasserbehörde, wasserwirt-
schaft@landkreis-heidenheim.de, eingeholt werden. Die aktu-
ellen Wasserstände der Landespegel und weitere Informationen 
zum Niedrigwasser können zudem im Niedrigwasserinformati-
onszentrum der LUBW (https://niz.baden-wuerttemberg.de/) 
abgerufen werden.  

Beratungstage der Kontaktstelle Frau und Beruf im 
Juli 
Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim angesie-
delten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen in Einzelge-
sprächen eine individuelle Orientierungsberatung zu allen be-
ruflichen Themen, insbesondere zum Wiedereinstieg nach der 
Familienphase, zur Aus- und Weiterbildung, zur beruflichen 
Umorientierung und zur Existenzgründung. Die Beratungen 
sind vertraulich und kostenfrei. 
Die nächsten Beratungstermine der Kontaktstelle Frau und Be-
ruf in Heidenheim sind am Mittwoch, 8. Juli 2026, von 8 bis 16 
Uhr und Mittwoch, 15. Juli 2026, von 8 bis 12 Uhr im Landrat-
samt Heidenheim (Dienstgebäude Bergstraße 36).  
In Giengen ist der nächste Beratungstag am Donnerstag, 9. Juli 
2026, im Rathaus. 
Die Beratungen erfolgen nach vorheriger Anmeldung. Anmel-
den können sich Interessierte bei der Kontaktstelle Frau und 
Beruf per E-Mail an frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de 
oder unter Telefon 07321 321-2558. 
In Gerstetten und Königsbronn finden Beratungen nach vorhe-
riger Terminvereinbarung statt. 

Bereitschaftsdienste 
Allgemeiner Ärztlicher Notdienst
für dringende medizinische Fälle an Wochenenden und  
Feiertagen und jede Nacht  Telefon 116 117

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN AB 1. JULI 2026 

Mittwoch 16:00 – 19:00 Uhr 
Freitag 16:00 – 19:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertags 09:00 – 19:00 Uhr 

Telefon 116 117 

Notdienst der Zahnärzte Telefon 116 117

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 

Notdienst der Apotheken
Festnetz Rufnummer 0800 0022 833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke. 

Giftnotruf Baden-Württemberg 0761 19240

Notdienste Gas / Wasser / Strom 
24-Stunden Bereitschaftsdienst 07321 3280

Kinderseelsorge 116 111

Telefonseelsorge  0800 1110 111 / 0800 1110 222 

Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen oder Männer  
0800 0116 016

Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im Juli 2026 

02.07. 
Seniorentreff / Schwabschule / Rentner-  
und Seniorenclub Großkuchen 

04.07. 
Kirchenpatrozinium Hl. Ulrich in Kleinkuchen / 
Kath. Kirchengemeinde 

16.07. 
Seniorentreff / Schwabschule / Rentner-  
und Seniorenclub Großkuchen 

18./19.07. Staudammfest / Musikverein

19.07. 
Ökumenischer Abschlussgottesdienst mit den 
Vorschulkindern / Kath. Kirchengemeinde mit 
Kindergarten St. Peter und Paul 

22.07. 
Kaffeenachmittag mit Grillen / Ortsverband 
VdK 

30.07. 
Seniorentreff / Schwabschule / Rentner-  
und Seniorenclub Großkuchen 

Härtsfeld Museumsbahn 
Schättere 

05.07.2026 Betriebstag mit Regelfahrplan 
Entdeckertour auf Biberspur 

Landfrauen  
Heidenheim-Königsbronn 

Am Freitag, 03.07.2026, treffen sich die LandFrauen Heiden-
heim-Königsbronn im Saal, Brunnenstraße 32, Aufhausen, zum 
„LandFrauen-Treff“. Los geht´s wieder um 14 Uhr.  
Bitte Spiele, Tratsch, Neuigkeiten und auf alle Fälle das eigene 
Kaffee-Gedeck mitbringen.  
Gäste sind herzlich willkommen! 



Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 04.07. – 12.07.2026 

Samstag, 04. Juli – Vorabend zum 14. Sonntag im Jahreskreis 
11:00 Uhr: Tauffeier Laura Helena Göttl, 

Lilly Elisabeth Göttl und 
Elina Anna Göttl 

18:00 Uhr: Eucharistiefeier zum Patrozinium Hl. Ulrich 
in Kleinkuchen 
Mitgestaltung Chorgemeinschaft 

Sonntag, 05. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Montag, 06. Juli 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

Donnerstag, 09. Juli 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 

Sonntag, 12. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Patrozinium in Kleinkuchen 
Immer wenn der 4. Juli herannaht, gilt es den Namenspatron 
des Kleinkuchener Gotteshauses, den Hl. Ulrich, zu feiern. An 
seinem Namenstag findet um 18:00 Uhr ein Festgottesdienst 
statt. Diesmal ist es sogar die Vorabendmesse für die ganze 
Kirchengemeinde. Die Chorgemeinschaft Frohsinn/Sangeslust 
singt einige Lieder. 
Anschließend gibt’s den traditionellen Dämmerschoppen bei 
gutem Wetter auf dem Parkplatz unterhalb des Friedhofs, an-
sonsten im Alten Schulhaus. Seien Sie alle herzlich willkom-
men! 

Erstkommunion 2027 
Am Sonntag, 18. April 2027 findet die Feier der 
Erstkommunion für die Kinder des 3. Schuljahrs 
statt.  

Die betreffenden Familien erhalten etwa ab Mitte Oktober ei-
nen Brief mit der Einladung zu einem Elternabend, bei dem 
über die Vorbereitung auf die Erstkommunion informiert wird. 
Gerne können Sie schon vorher Kontakt mit Gemeindereferen-
tin Ilse Ortlieb aufnehmen, wenn Sie Fragen oder Anliegen im 
Zusammenhang mit der Erstkommunion haben.  

H e r z l i c h e n    D a n k 
Die Peterspfennig-Kollekte ergab 116,45 Euro. 

Bitte beachten: 
Das Pfarramt Großkuchen ist vom 13. Juli bis einschließlich 
23. Juli 2026 geschlossen. 

Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574
Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
Sprechzeit von Pfarrer Krieg nach Vereinbarung. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47 Pfarrer Krieg oder 
ein anderes Mitglied des Pastoralteams erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg: 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de 

Sonstiges 
Opernfestspiele und Natur-
theater laden zur Schloss-
bergtafel 

Längst aus dem sommerlichen Veranstaltungskalender nicht 
mehr weg zu denken, wartet der Schlossberg am 5. Juli wieder 
darauf, von den Festspielgästen erobert zu werden.  
Theater, Musik und Leckereien – hoch über der Stadt laden die 
Opernfestspiele Heidenheim und das Naturtheater Heidenheim 
e. V. zum gemeinsamen Picknick ab 11 Uhr ein. Der Schloss-
park bietet einen gewohnt herrlichen Blick aufs Schloss, über 
die Stadt und viele sonnige oder schattige Plätze, an denen das 
Publikum den Sommer, die Sonne und ein abwechselnd musi-
kalisches und szenisches Programm genießen kann. Solist*in-
nen der Opernfestspiele singen Arien und Songs aus Oper, 
Operette und Musical. Mitglieder des Naturtheaters präsentie-
ren wiederum das aktuelle Programm mit „Good bye, Lenin!“ 
und „Vorstadtkrokodile“. Und auch der Neue Kammerchor ist 
in diesem Jahr zu Besuch bei der Schlossbergtafel. Die Heiden-
heimer Zeitung wendet sich im Schlosspark mit einer Hüpfburg 
vor allem an Kinder und Familien. 
Die Besucher*innen sind eingeladen, ihr Picknick mitzubrin-
gen und sich mit Freunden und alten Bekannten zu treffen oder 
mit neuen Bekanntschaften das Essen zu teilen. Viele Gäste 
kommen traditionell ganz in Weiß – und machen die Schloss-
bergtafel zur „table blanche“. Wie in den Vorjahren wird auch 
wieder das „schönste Picknick“ prämiert durch eine Experten-
jury bestehend aus Oberbürgermeister Michael Salomo, der 
Redaktionsleiterin der Heidenheimer Zeitung, Silja Kummer, 
und Festspielintendant Marcus Bosch. 
Sollte die Witterung für die Open-Air Veranstaltung zweifel-
haft sein, zeigt die OH!-Wetterfahne auf dem Turm an, ob die 
Schlossbergtafel stattfindet. Die Veranstaltung wird in Zusam-
menarbeit mit dem Naturtheater Heidenheim e. V. präsentiert 
und durch die Heidenheimer Zeitung unterstützt. 



Beratungsstelle für alle Fragen  
rund um die Themen  
Pflege, Versorgung  
und Betreuung.  

Der Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim 
warnt vor Betrugsversuchen 
Betrüger geben sich als Mitarbeitende von Pflege-
stützpunkten aus 
Aus anderen Landkreisen liegen Hinweise auf betrügerische 
Telefonanrufe vor, bei denen die Anrufer Bürgerinnen und 
Bürger kontaktieren und sich fälschlicherweise als Mitarbei-
tende der Pflegestützpunkte ausgeben. Ziel dieser Täuschung 
ist es, Vertrauen zu erschleichen, an persönliche Daten zu ge-
langen oder Betroffene zu unnötigen, beziehungsweise kosten-
pflichtigen Leistungen zu bewegen. Dem Pflegestützpunkt ist 
es deshalb ein Anliegen, vor solchen möglichen Anrufen auch 
im Landkreis Heidenheim zu warnen. 
Die Anrufer wirken häufig professionell und vertrauenswürdig, 
geben vor, im Rahmen der Pflegeberatung tätig zu sein, und 
bieten vermeintliche Unterstützung bei Anträgen oder Leis-
tungsprüfungen an. Dabei bauen sie gezielt Druck auf und 
drängen auf schnelle Entscheidungen. Gegebenenfalls wird 
auch versucht, kurzfristig Hausbesuche zu vereinbaren – offen-
bar mit dem Ziel, direkten Zugang zur Wohnung zu erhalten. 
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim weist aus-
drücklich darauf hin, dass er keine unangekündigten Telefon-
anrufe macht, um persönliche Daten abzufragen oder Verträge 
abzuschließen. Der Pflegestützpunkt berät Bürgerinnen und 
Bürger kostenfrei und ist ausschließlich auf Initiative der Rat-
suchenden tätig. Hausbesuche erfolgen nur auf ausdrücklichen 
Wunsch und nach vorheriger, transparenter Terminvereinba-
rung. Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunkte fordern nie-
mals dazu auf, kostenpflichtige Verträge abzuschließen. 
Um sich vor Betrug zu schützen, empfiehlt der Pflegestütz-
punkt folgende Reaktionen: Gegenüber Anrufern, die man 
nicht kennt, sollten keine Angaben zu persönlichen oder finan-
ziellen Verhältnissen gemacht werden. Zudem sollte man sich 
nicht unter Druck setzen lassen und das Gespräch beenden, 
wenn etwas ungewöhnlich erscheint. Hausbesuche sollten strikt 
abgelehnt werden und die Anschrift nicht weitergegeben wer-
den, sofern man nicht selbst den Pflegestützpunkt angerufen 
und dabei um einen Hausbesuch gebeten hat. Im Zweifel sollte 
man selbst Kontakt zum Pflegestützpunkt des Landkreises Hei-
denheim aufnehmen. Insbesondere ältere oder pflegebedürftige 
Angehörige oder Nachbarn sollten für diese Betrugsmasche 
sensibilisiert werden. Wer einen entsprechenden Anruf erhalten 
hat beziehungsweise bereits betroffen ist, wendet sich bitte an 
die Polizei und informiert den zuständigen Pflegestützpunkt. 
Grundsätzlich gilt: Der Pflegestützpunkt leistet unabhängige 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege. Er steht 
Bürgerinnen und Bürgern als verlässliche Anlaufstelle zur 
Seite – ohne Druck, ohne versteckte Kosten, immer transparent 
und unter Wahrung des Datenschutzes. 

Veronika Bruckner 07321 / 321-2473 
Christel Krell 07321 / 321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Landratsamt, Schnaitheimer Str. 12, 89520 Heidenheim 
(Seiteneingang Schloss Arkaden gegenüber Polizeiausfahrt) 

Der DRK-Blutspendedienst bittet 
um eine Blutspende 

am Montag, 06.07.2026 
von 14:30 bis 19:30 Uhr 

in Königsbronn 
Hammerschmiede 

Herwartstr. 2 

Nur mit Terminreservierung! 

Anzeigen 



Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor und in der Schwabschule 

Metzgerei Michael Suhr 
Produktion/Oberdorf, Tel. 0173/314264 

In Großkuchen samstags von 9:45 Uhr bis 11:00 Uhr 

Wir bieten Ihnen Spitzenqualität  
aus eigener Herstellung zu vernünftigen Preisen. 

Wir bringen Ihren Einkauf 

direkt zu Ihnen 
nach Hause 

(auch Molkereiprodukte, 
Fleisch, Wurst, Käse, …) 
 – ohne Zusatzkosten!  

Senden Sie uns eine E-Mail an:  
rebmann@marktkauf-miller.de 

Diesen Samstag erfolgt eine Bewirtung 
durch den Rentner- und Seniorenclub  

in der Schwabschule. 

Weißwurst mit Brezel  oder  warmer Leberkäse 

und Kaffee 




